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Die neue App 
„Handwerk“: 
Holen Sie sich alle relevanten 
Informationen für Ihren 
Betrieb auf Ihr Smartphone. 
handwerk.com/app

Engagement für junge Talente 

Regine Bruns/Andreas Lehr	 a.lehr@hwk-osnabrueck.de

Mehr als 1600 Teilnehmer zählte der größte Stiftungs-
kongress Europas in diesem Jahr in Osnabrück. Im 
Rahmen des neuen Veranstaltungsformats „Stif-
tungsTag vor Ort“ mit Praxisbezug hatten lokale Stif-
tungen Gelegenheit, sich dem Fachpublikum zu prä-
sentieren. Die Ursachenstiftung Osnabrück bot in der 
Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim einen Workshop zu ihrem Projekt „Gene-
rationenWerkstatt“ an, der auf reges Interesse stieß. 

„Wir erleben es im Handwerk immer wieder, 
dass mittelmäßige bis schlechte Schüler sich in 
Handwerksbetrieben als talentierte und hochmo-
tivierte Mitglieder der Belegschaft entwickeln, weil 

dort ihre Talente und Interessen gefördert werden“, 
berichtete Peter Voss, Präsident der Handwerks-
kammer, die das Projekt „GenerationenWerkstatt“ 
von Beginn an unterstützt. Durch die frühe Bindung 
an den Betrieb starten oftmals viele ehemalige Teil-
nehmer anschließend eben dort in eine Laufbahn 
als Lehrling und Geselle. Davon wussten auch die 
Referenten aus der Praxis zu berichten: Mario van 
der Ahe, Ausbildungsleiter bei der Heinrich Voss 
Gebäudetechnik GmbH in Haselünne sprach über 
die bisher drei „GenerationenWerkstatt“-Projekte des 
Unternehmens, bei denen die Schüler unter anderem 
eine Klangstation und ein Balancierelement für den 
Schulhof der Bödiker Oberschule gebaut haben. 

Un-Ruheständler“ Gerd Schulten aus Nordhorn 
berichtete mit Begeisterung über verschiedene Pro-
jekte in den Kfz-Unternehmen Autohaus Hindriks 
und Autohaus Olthoff in Neuenhaus sowie Autohaus 
Peters in Itterbeck, die er betreut hatte. „Die Jungs 
und ich haben immer einen Riesenspaß daran, an 

den Autos zu arbeiten“, erzählte der erfahrene Kfz-
Mechaniker und Berufsschullehrer a. D.. Mehrere 
Teilnehmer seien schon als Azubis in den Unterneh-
men „hängengeblieben“.

Manuel Horstmann, Geschäftsführer von Elektro 
Horstmann in Osnabrück, und Betreuer Wolfgang 
Garske führten den Teilnehmern beim Stiftungstag 
eine elektrische Schalttafel vor, an der die Schüler 
elektrische Schaltungen installiert, getestet und in 
Betrieb genommen hatten. Auch die Installation/
Inbetriebnahme einer Sat-Anlage gehörte zum Pro-
jekt. Beim Abschluss der „GenerationenWerkstatt“ 
freuten sich die Eltern über die neuen Kenntnisse 
ihrer Söhne, so Manuel Horstmann.

„Wir hoffen, dass sich unsere Idee weiterverbrei-
tet“, schloss Johannes Rahe, Vorsitzender der Ursa-
chenstiftung, die intensive Diskussion. Am Beispiel 
der Hessenstiftung (siehe rechter Artikel) zeige sich, 
dass die Begeisterung bereits übergesprungen sei 
und Nachahmer finde.  	 W

Veranstaltung in der Handwerkskammer: Osnabrücker 
Ursachenstiftung präsentierte „GenerationenWerkstatt“ beim 
„StiftungsTag vor Ort“.  

Erfolgreicher 
Stiftungstag:  
Organisatoren 
und 
Referenten 
beim 
„StiftungsTag 
vor Ort“ in der 
Handwerks-
kammer. 
Foto: Bruns

Kompakt:
Stiftungstag in Osnabrück: Vom 17. 
bis 19. Mai fand in Osnabrück der 
Deutsche StiftungsTag 2017 statt. 
Mehr als 1.600 Teilnehmer zählte der 
größte Stiftungskongress Europas in 
diesem Jahr. Zehn Einzelveranstal-
tungen boten intensiven Raum für 
fachlichen Austausch und Vernet-
zung. Dabei wurde besonderer Wert 
auf Gespräche mit den Akteuren vor 
Ort gelegt, wie bei der „Generatio-
nenWerkstatt“.

Generationen-
Werkstatt expan-
diert nach Hessen
Hessenstiftung will das erfolg-
reiche Konzept übernehmen. 

Schon im Herbst werde das 
Osnabrücker Projekt „Generatio-
nenWerkstatt“ den Sprung nach 
Hessen wagen, stellte Dr. Ulrich 
Kuther, Bevollmächtigter der Ge-
schäftsführung der Hessenstiftung 
mit Sitz in Bensheim in seinem 
Impulsvortrag in Aussicht. Zusam-
men mit der Frankfurter Chaja-
Stiftung werde die Hessenstiftung 
das generationenübergreifende 
Projekt in Hessen einführen. „Die 
‚GenerationenWerkstatt’ füllt eine 
wichtige Lücke in unserem vor-
nehmlich durch Frauen geprägten 
Bildungssystem: Sie stellt Jungen 
männliche Vorbilder zur Seite, die 
ihnen eine Chance geben sich in 
der GenerationenWerkstatt aus-
zuprobieren“, erklärte Dr. Kuther. 
Die sehr gute Betreuung und das 
Gesamtkonzept des Netzwerks 
haben überzeugt, nicht zuletzt 
weil die Eltern der Schüler intensiv 
mit einbezogen werden. Durch die 
Pressearbeit werde der Bekannt-
heitsgrad der Unternehmen zu-
dem gesteigert. Dies wird als gro-
ßer Bonus wahrgenommen und 
gleichzeitig bekämen die Betriebe 
Einblicke, wie die junge Genera-
tion „tickt“ und wie man sie für 
das Handwerk begeistern kann. 
Bisher haben rund 250 Schüler 
aus 21 Schulen in insgesamt 42 
Betrieben im Kammerbezirk sowie 
in Nordrhein-Westfalen an einer 
„GenerationenWerkstatt“ teilge-
nommen. In diesem Jahr stehen 
etwa 45 weitere Projekte an.“ 

Infos: ursachenstiftung.de oder  

generationenwerkstatt.org.

Digitale Roadshow 
„Handwerk goes digital“: 
Der „Digital-Roadshow-
Bus“ macht auf dem  
Gelände der Handwerks-
kammer halt.

Die hochkarätige Veranstaltungsreihe 

der Handwerkskammer und der Kreis-

handwerkerschaften im Kammerbezirk 

wird mit einem besonderen Event 

fortgeführt: Ein mit zukunftsweisender 

Digitaltechnik ausgestatter Bus macht 

am 16. Juni auf dem Gelände der 

Handwerkskammer Station.  

Beginn ist um 12:00 Uhr mit einem 

Empfang durch Sabrina Wurm, Beauf-

tragte für Innovation und Technologie 

der Handwerkskammer. Die Veranstal-

tung selbst ist von von 13 bis 17 Uhr ter-

miniert. Hierbei werden Kleingruppen 

durch den Bus geführt mit Erläuterung 

der einzelnen Stationen. In der „mobi-

len Fabrik des Mittelstand 4.0-Kompe-

tenzzentrums“ können die Teilnehmer 

anhand der Produktion eines indivi-

duell konfigurierbaren Kugelschreibers 

Digitalisierung hautnah erleben. Paral-

lel findet ein Vortragsprogramm statt, 

unter anderem zum Thema Arbeit 4.0, 

Lean Lager (Digitalisierung des Lagers) 

und Digitalisierung der Prozesse im 

Handwerksbetrieb. Weitere Infos gibt 

es über die Themenfelder Pic-by-light, 

Lasergraviergerät, RFID-Technologie, 

Barcode-Technologie oder Roboter-

Mensch-Kollaboration. 

Angesprochen sind alle Betriebe 

aus allen Gewerken. „Die Digitalisie-

rung wird schon in kürzester Zeit das 

gesamte Handwerk in der einen oder 

anderen Form maßgeblich verändern“, 

so Sabrina Wurm. Daher hat die Hand-

werkskammer gemeinsam mit den 

Kreishandwerkerschaften im Kammer-

bezirk eine umfangreiche Veranstal-

tungsreie organisiert.

Infos: handwerk-goes-digital.de.  

Anmeldung unter  

hwk-osnabrueck.de.

Jobmesse im Emsland
Zum zehnten Mal ist die 
„jobmesse deutschland 
tour“ am 17. und 18. Juni 
in Lingen. Über 70 Unter-
nehmen und Bildungs-
einrichtungen sämtlicher 
Branchen sind dabei.  

Die „jobmesse emsland“ ist ein Kar-

riere-Event für alle Altersklassen und 

Qualifikationen. Regionale, nationale 

und international agierende Unter-

nehmen präsentieren sich den Besu-

chern. Dazu gehören unter anderem 

große emsländische Unternehmen wie 

Krone oder ROSEN, aber auch kleine 

und mittlere Betriebe sowie Bildungs-

einrichtungen. Projektleiter Martin 

Kylvåg: „Hier haben die Besucher die 

Chance, potentielle Arbeitgeber direkt 

kennenzulernen.“ Auch die Aussteller 

schätzen die Face-to-Face-Situation: 

„Auf dieser Messe können wir unser 

Unternehmen vorzustellen und gut 

ausgebildete Fachkräfte für uns begei-

stern.“ Als besonderen Service bietet 

die jobmesse emsland ihren Besuchern 

einen kostenlosen Bewerbungsmap-

pencheck an. Dabei werfen Profis ei-

nen Blick in ihre Bewerbungsmappen 

und machen Verbesserungsvorschläge. 

Auch das passende Bewerbungsfoto 

können Besucher direkt von der Messe 

mitnehmen. Denn erfahrene Foto-

grafen setzen sie für einen Sonderpreis 

ins richtige Licht.  

Infos: 17./18.6., 10-16 Uhr,  

EmslandArena in Lingen.

Bus voller modernster 
Technik: Der 
„Digital-Roadshow-
Bus“ kommt zur 
Handwerkskammer. 
Foto: HWK


